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Gründonnerstag, 3.4.47. Vormittag leichter Regen, darum ohne Cappa,
Nachmittag Sonne. Amt, Oelweihe, Priesterkommunion, Fußwaschung
im Bürgersaal 8.00-11.00 Uhr. Sehr lange Kommunion. 12.00 Uhr bereits
zu Tisch. Zum Glück keine Besuche, das heißt abgewehrt. Buchmüller,
Canstadt... Gerade in diesen Tagen hier.

15.00 Uhr Charmette.

Nachher Stummer mit zwei Ministranten, die ein CARE-Paket erhalten, er
selber noch Chokolade, Herbert [ ]. Die Eltern ein Paar Schuhe vom Heiligen
Vater, Nummer 42.

Prinzeß Arenberg: Der Mann von den Engländern verhaftet in Niederbayern,
mit Gehirnerschütterung nach Dachau gebracht, dort im Hospital. Wir werden
Pater Roth bitten, sich um ihn anzunehmen. Er wird in die englische Zone
gebracht werden.
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